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Wahlbezirk 1 
Vertreter für Mitglieder 
außerhalb der Liegenschaften der  
GWG Weimar e. G.
Heidrun Sommer
Christiane Donner
Ulf Klawonn
Dr. Ullrich Riese
Hubert Schachtschabel
Wolfgang Baucke
Dr. Heiko Kirschke
Marion Machts
Hartmut Klähn
Bert Krenzer
Tilo Gerstner
Jörg Struppek
Frank Schwesinger
Jörg Gribkowski
Christiane Punga-Kronberg
Jörg Blache
Günther Fölsche
Manfred Triebel

Wahlbezirk 2
Amalienstr., Friedensstr., Fuldaer 
Str., J.-Curie-Str., K.-Nehrling-Str.,  
R.-Breitscheid-Str., 
Jutta Arnold
Ralf-Peter Müller

Wahlbezirk 3 
Allstedter Str., Am Fuchsberge,  
Ettersburger Str., Heldrunger Str., 
Rödchenweg, Schulze-Delitzsch-
Str.  
Edith Brodkorb
Anke Werner
Uta Kolbe
Christine Rödiger
Rainer Marx
Karin Scheider
Maik Griese
René Ehrhardt
Bernd Dirksen
Hans Soth

Wahlbezirk 4
Bonhoefferstr., M.-Paul-Str.,  
Stauffenbergstr.  
Joachim Schellhardt
Dorothea Fiedler
Anne-Katrin Klippstein
Georg Gehre

Hans-Joachim Specht
Christian Lösch
Dietmar Kubeleit
Karsten Matthäs
Dora Hertel
Alfred Schmieder
Widolf Kreyer

Wahlbezirk 5 
Buttelstedter Str., Engelhardtstr., 
G.-Herwegh-Str., Gretelweg, 
Grossestr., Hänselweg 
Peter Arndt
Jürgen Baumann
Hans-Joachim Thiele
Petra Schüßler-Richter

Wahlbezirk 6 
A.-Lincoln-Str., W.-Shakespeare-
Str., L.-Frank-Str., Martersteigstr.,   
Michael Rost
Volker Spörl
Cornelia Ungethüm
Hans-Peter Plath
Edith Roswara
Walter Kasper

Wahlbezirk 7
Dr.-S.-Allende-Str., Engelbert-
Schoner-Weg, Gutenbergstr.,  
H.-Jäde-Str., P.-Neruda-Str.  
Renate Kaiser
Bodo Ortlepp
Dr. Peter Bostelmann
Karl-Heinz Marx
Bernd Fischer

Wahlbezirk 8
Dichterweg, W.-Victor-Str.  
Gerhard Berger
Karl-Heinz Kraass
Ute Näther
Petra Hanecke
Bettina Müller
Horst Teichert 
 

Wahlbezirk 9 
Berliner Str., Budapester Str.,  
Soproner Str.  
Dieter Drechsler

Petra Hamann
Eberhard Braun
Bernd Luft
Heidrun Sedlacik
Lars Kämpfe

Wahlbezirk 10 
Moskauer Str. 
Peter Wielewicki
Klaus Jaslan
Helmut Börner
Heidi Georgi
Bernd Herhold
Anneliese Kämpfe
Manfred Tassotto
Joachim Strunk
Hans-Peter Röse
Manfred Horn

Wahlbezirk 11 
Budapester Str. 9-12,  
Warschauer Str.  
Siegfried Geimer
Harald Freudenberg
Harald Pärsch
Eckardt Welscher
Bianca Baucke 

 
Wahlbezirk 12 
Kaunaser Str., Prager Str. 
Monika Trautvetter
Christa Domres
Reinhard Morgenbrodt
Maik Diete
Frank Siegert
Bodo Schwarze  

 
Wahlbezirk 13
J.-Sibelius-Str., Schwanseestr. 
Gottfried Vogel
Sigrid Schweiger
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Wir danken Ihnen, liebe Mitglieder, für Ihre jahrelange Verbundenheit zu unserer 
Genossenschaft und freuen uns auf Ihren Besuch zum großen Jubiläumsfest.

Liebe Mitglieder unserer Genossenschaft,

Es ist endlich so weit... ,

...unser großes 120-jähriges Jubiläumsfest startet am 25.05.2019 
im Kirschbachtal mit einem bunten Programm für große und 
kleine Besucher.
Neben Jubiläen wie 100 Jahre Bauhaus, 100 Jahre Weimarer 
Republik, 30 Jahre Mauerfall oder 50 Jahre Mondlandung reihen 
wir uns nun ein und feiern dies mit Rückblicken und Ausblicken, 
Tanz, Musik und Genuss.
Neben den Feierlichkeiten widmen wir uns jedoch in diesem Jahr 
auch weiterhin unserer Verpflichtung, den Gebäudebestand zu 
erhalten und zu modernisieren.
Über 250 MIO € flossen seit 1990 in unsere Gebäude und Neu-
bauten. Eine Summe, die sich sehen lassen kann.
Unseren Mitgliedern verdanken wir mit ihrer jahrelanger Treue 
und Vertrauen ein Unternehmen, das sicherheitsorientiert und 
auf Langfristigkeit ausgelegt arbeitet. 
Dafür gilt Ihnen allen unser besonderer Dank.
Wir wünschen Ihnen alles Gute, einen nicht allzu trockenen 
Sommer und eine erholsame Zeit bei bester Gesundheit. 

Herzlichst
Ihr Vorstand der Genossenschaft 
und die Mitarbeiter der Geschäftsstelle
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120 Jahre GWG

11, 13, 15 Uhr
Kindertheater

Feiern Sie mit uns.

Großes Jubiläumsfest 
am 25. Mai 2019
im Kirschbachtal

Wir laden alle unsere Mitglieder, Mie-
ter und deren Familien herzlich ein, 
mit uns einen Tag zu verbringen, der 
Ihnen erlebnisreiche Stunden brin-
gen wird.

Am 25. Mai 2019 erwarten Sie ab 11 Uhr 
in der Leonhard-Frank-Straße (Kirsch-
bachtal) neben einem unterhaltsa-
men Bühnenprogramm, welches mit 
vielen Höhepunkten begeistern wird, 
zahlreiche Stände unserer Partner 
und Freunde sowie solche, die für 
Hunger und Durst zuständig sind 
oder andere Gaumenfreuden bereit-
halten. 

Auf jeden Fall sollten Sie sich den 
Termin schon einmal im Kalender 
eintragen. Unser Organisationsteam 
ist gegenwärtig damit beschäftigt, 
diesen Tag vorzubereiten und wie 
Sie hoffen wir, dass uns am 25. Mai 
Wetterunbilden verschonen werden. 
Etwas Regen hingegen werden wir 
locker überstehen.

Bühnenprogramm

Gute Aussichten und 
Weitblicke aus 50 Meter 
Höhe bietet Ihnen ein 
Ballon am Kran.

Unterhaltung bietet auch das  
Kindertheater Winzig in einem  
gemütlichen Zirkuszelt mit Trick-
filmshow und Clown Hajos Musik-
zirkus. Hier finden um 11:00, 13:00 
und 15:00 Uhr jeweils eine Mit-
machtheatershow für Kinder statt.

Freuen Sie sich auf folgende Highlights:
Für die Großen:
• Ballon am Kran
• Präsentation von Servicepartnern 

und Vereinen
• Modellbauvorführung
• Oldtimerschau

Für die Kleinen:
• Großes Spiel- und Spaßspektakel 

mit 200 Spiel geräten
• Hüpfburg
• Seifenblasen-Spaß
• Kreativ-Aktion „Perlen werkstatt“

11.00 Uhr Begrüßung
11.10 Uhr Lederhosenexpress
12.10 Uhr Akrobatik mit Circus Gaudimus
12.30 Uhr Lederhosenexpress
13.30 Uhr Modenschau der Konsumgenossenschaft Weimar
14.00 Uhr Erste Thüringer Gugge Musiker Apolda e.V.
14.30 Uhr Akrobatik mit Circus Gaudimus
15.00 Uhr Erste Thüringer Gugge Musiker Apolda e.V.
15.20 Uhr Modeperformance Gnadenlos schick
16.00 Uhr ANNRED® XXL LIGHT
17.10 Uhr Modeperformance Gnadenlos schick
17.40 Uhr ANNRED® XXL LIGHT
18.40 Uhr VIZE UDO & Panikkomplizen
20.00 Uhr A4U – Die Abba Revival Show
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VIZE UDO und die Panikkomplizen
Panik-Rock vom Feinsten präsentiert von VIZE UDO und seiner 
genialen Panikband! Lassen Sie uns die panische Zeitreise begin-
nen – denn hinter all den Horizonten geht es immer weiter…

Bei ANNRED® XXL LIGHT ist das Bedürfnis, auch ohne Bühne und 
ganz am Publikum First Class Entertainment bieten zu können. 
Sie können die Band unplugged für das akustische Klangerlebnis 
der Extraklasse live erleben.

A4u – Die ABBA Revival Show
Extravaganten Kostümen, dem Sound der 70iger/90iger Jahre 
und dem perfekten Zusammenspiel der Entertainer. Eine echte 
Rarität, die sich niemand entgehen lassen sollte.

Freuen Sie sich auf urig-zünftige, spritzige und zeitgemäße Musik. 
Lederhosen-Express bietet volkstümliche Unterhaltung vom 
Gassenhauer über Alpenrock bis hin zu Schlagern und Oldies. 
Da stellt sich schnell die richtige Stimmung ein.

Moderation:
     Anna Steinhardt
          und Peter Rüberg

Schauen Sie sich die gleichsam durchdachte wie auch spontane Modenschau von GNADENLOS-schick an. Entwickelt von der 
Weimarer Modedesignerin Christel Schöne und inszeniert von einem lebensfrohen Team. Ein absoluter Geheimtipp in der 
bundesweiten Kunst- und Kulturszene. 

Fo
to

: A
ndrea Ludwig
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120 Jahre GWG

ABFAHRT AB
Dichterweg
(Bodelschwinghstraße) 10:10 11:10 12:10 13:10 15:10 16:40 17:40 18:40

Buttelstedter Str. 27c
(HOCHTIEF) 10:20 11:20 12:20 13:20 15:20 16:30 17:30 18:30 19:30

Ettersburger Straße
(GeWuS) 10:30 11:30 12:30 13:30 15:30 16:20 17:20 18:20 19:20

Budapester Str. 9 10:40 11:40 12:40 13:40 15:40 16:10 17:10 18:10 19:10

Kirschbachtal
(W.-Shakespeare-Str.) 10:50 11:50 12:50 14:50 16:00 17:00 18:00 19:00

Am 25. Mai 2019 steht unseren Gästen ein kostenloser Shuttle-Bus zum 
Transfer zwischen dem Festgelände und unseren Wohngebieten zur Verfü-
gung. Bitte beachten Sie, dass die Platzkapazität  am Festgelände begrenzt 
ist.

Bus-Shuttle-Service für alle Gäste

Ihre Mitgliedercoupons
Für das leibliche Wohl ist in gewohnt 
guter Manier gesorgt. Die Köche 
und Brater von „montag catering 
+ service“ werden Sie mit leckeren 
Köstlichkeiten vom Grill, einigem 
Schmackhaften zwischendurch und 
natürlich mit Delikatessen für den 

süßen Zahn kulinarisch verwöhnen. 
In dieser Ausgabe der GWG aktuell 
sind Ihre Mitgliedercoupons zum  
Herausnehmen beigefügt. Diese  
können Sie zum Jubiläumsfest am 25. 
Mai 2019 an den Ständen der Versor-
ger einlösen.
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120 Jahre GWG

Ein starkes Unternehmen mit einer bewegenden Geschichte: 
2. Kapitel: Der Aufschwung der AWGs während der DDR-Zeit
In der Deutschen Demokratischen 
Republik waren die Genossenschaf-
ten weitgehend gezwungen, sich 
den Planvorgaben der sozialistischen 
Wirtschafts- und Finanzpolitik un-
terzuordnen. Auch der Weimarer 
Bauverein musste sich den damit 
verbundenen Vorgaben beugen. 
Er wurde auf Weisung des Rates 
der Stadt Weimar im Jahre 1957 in 
die„Gemeinnützige sozialistische 
Wohnungsbaugenossenschaft“ mit 
dem Namen „Bruno Borchert“ umge-
wandelt.
Zusätzlich zur GWG „Bruno Borchert“ 
gab es in Weimar drei Arbeiterwoh-
nungsbaugenossenschaften, kurz 
AWGs genannt. Der Unterschied zur 
GWG bestand darin, dass die Mit-
gliedschaft in einer AWG an einen 

1959: Arbeiten zur Erbringung von 
Aufbaustunden im Kirschbachtal

1966: 1. gemeinsames Hausfest der neuen Hausgemeinschaft nach Bezug der 
Heldrunger Str. 7-15 mit Bratwürsten und Getränken

bestimmten Arbeitgeber gebunden 
war. Die Weimarer Betriebe förderten 
die Mitgliedschaft ihrer Arbeiter und 
Arbeiterinnen mit Zuschüssen und 
unterstützen die Genossenschaft zu-
sätzlich in der Funktion sogenannter 
Trägerbetriebe. 
Darüber hinaus halfen die Unterneh-
men beim Bau neuer Wohnungen 
sowie bei Instandhaltungsarbeiten.  
Durch die Unterstützung der Be-
triebe stiegen die Mitgliederzahlen 
und es konnten weitere Wohnungen 
gebaut werden. Allein 1960 wurden 
160 Wohnungen im Wohngebiet 
Weimar Nord fertiggestellt. Der Auf-
schwung im Wohnungsbau wurde 
zusätzlich durch die Gründung von 

zwei weiteren AWGen unterstützt. 
Ein Jahr nach der Gründung der „Ein-
heit“ kam eine weitere AWG hinzu, 
die „Frohe Zukunft“. 
In der DDR wurden Gebäude über-
wiegend in der Plattenbauweise. Die 
so entstandenen Plattenbauten aus 
Beton wurden im Volksmund liebe-
voll „Platte“ genannt. Wohnungen 
in der „Platte“ waren heiß begehrt, 
da sie für Modernität standen. Die 
rußenden Kohleöfen und die Toilet-
te im Treppenhaus hatten das Leben 
in den Altbauwohnungen für viele 
Mieter beschwerlich gemacht. In der 
„Platte“ hingegen waren Toilette und 
Bad, sowie Fernheizung in den Woh-
nungen integriert. Dieser Baustil 
wurde bald auch zum Inbegriff des 
modernen Wohnens.

Die hohe Nachfrage nach den zeit-
gemäßen Wohnungen konnte bald 
nicht mehr befriedigt werden. Und 
dies, obwohl in Weimar viel gebaut 
wurde und ganze Stadtviertel neu er-
richtet wurden. Allein in den Jahren 
1967 bis 1979 entstanden im Wohn-
gebiet Weimar Nord 740 Wohnungen 
der AWGen. Drei Jahre später war der 
Bau von weiteren 1739 genossen-
schaftlichen Wohnungen im Wohn-
gebiet Weimar West beendet. 
Wer eine der neu gebauten Woh-
nungen erhielt, für den erfüllte sich 
dennoch ein lang ersehnter Traum. 
Die Bewohner investierten nicht nur 
viel Geld und Arbeit in ihr neues Zu-
hause, sondern waren auch oft selbst 

an dem Bau der Häuser beteiligt 
gewesen. Denn wer eine Genossen-
schaftswohnung beziehen wollte, 
musste Aufbaustunden leisten, um 
einen Anspruch auf eine Wohnung 
zu erhalten. Die zu erbringende Lei-
stung unterschied sich je nach Woh-
nungsgröße und den Zuschüssen 
der jeweiligen Trägerbetriebe. Die 
Arbeiten umfassten hauptsächlich 
körperlich anspruchsvolle Tätigkeiten 
wie Schacht- und Maurerarbeiten. 
Das Erbringen von Arbeitsleistungen 
wurde ab den 1970ern mit der zuneh-
menden Mechanisierung des Bauge-
schehens durch das Zahlen von Geld-
beträgen ersetzt.
Früh hatten die drei Weimarer AWGs 
damit begonnen, ihre Aufgaben und 
Ziele in einer Interessengemein-

schaft zu koordinieren. Dies legte 
den Grundstein für ihren späteren 
Zusammenschluss im Jahre 1979.  
Insgesamt unterstützen 143 Betriebe 
und Einrichtungen als Trägerbetriebe 
die neu entstandene AWG „Ernst 
Thälmann“, welcher sich 1981 die 
AWG „Bruno Borchert“ ebenfalls an-
schloss. 
Dennoch wurde in den Jahren bis 
zum Ende der DDR die Neubautätig-
keit eingestellt, da es nach wie vor an 
Baustoffen und finanziellen Mittel 
fehlte. 
Die Wiedervereinigung und die damit 
verbundenen Anforderungen stellte 
unsere Genossenschaft erneut vor 
Herausforderungen.
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Stadtrundgänge begeisterten unsere Mitglieder
Neben dem großen Jubiläumsfest 
am 25. Mai können unsere Mitglieder 
über das gesamte Jahr eine Vielzahl 
von kleinen interessanten Veranstal-
tungen besuchen.
Einige Mitglieder besuchten im 
Februar die Studios von Antenne 
Thüringen und im April bot unsere 
Genossenschaft unterschiedliche 
Stadtführungen an. Die Stadtrund-
gänge, welche gemeinsam mit der 
Weimarer Touristinformation orga-
nisiert wurden, standen unter dem 
Motto „Führungen durch Weimar 
für Weimarer“. Dabei konnten die 
Teilnehmer der kostenlosen Füh-
rungen interessante Anekdoten über 
berühmte Einwohner unserer Stadt 
erfahren oder aber ihr Wissen unter 
Beweis stellen. 
Das nächste Highlight ist ein Kon-
zert mit Schülern und dem Jugend- 

sinfonieorchester Weimar, welches 
am 28.06.2019 ab 18 Uhr auf dem 
Schulhof der Gemeinschaftsschule 
Carl Zeiss stattfindet. Dazu sind Sie 
herzlich eingeladen.

Ein Orgelkonzert in der Herderkirche

Die Stadtkirche St. Peter und Paul 
ist den Weimarern eher bekannt als 
Herderkirche, Der Beiname Herder-
kirche geht auf den Johann Gottfried 
Herder zurück, der von 1776 bis zu 
seinem Tod 1803 hier als Oberkon-
sistorialrat, Generalsuperintendent 
und Pastor wirkte und nach seinem 
Tode dort begraben wurde. Sie ist das 
wohl bekannteste Kirchengebäude 
der Stadt und gehört zum Ensemble 
Klassisches Weimar, das seit 1998 

dem UNESCO-Weltkulturerbe ange-
gliedert ist. Zu den besonderen Se-
henswürdigkeiten der Kirche gehört 
der von Lucas Cranach d. Jüngeren 
geschaffene Flügelalter, welcher als 
Hauptwerk der sächsisch-thürin-
gischen Kunst des 16. Jahrhunderts 
gilt und u.a. Martin Luther zeigt.
Im Rahmen der Veranstaltungen 
zum 120-jährigen Jubiläum unserer 
Genossenschaft folgten eine Vielzahl 
unserer Mitglieder der Einladung 

und besuchten die Kirche. In einem 
kurzen Vortrag der Küsterin Dagmar 
wurde unseren Gästen die Geschich-
te um das eindrucksvolle Gebäude 
vorgestellt. Anschließend genossen 
die mehr als 200 Mitglieder ein Kon-
zert auf der Sauerorgel. Diese wurde 
im 2. Weltkrieg stark beschädigt. Ihre 
Sanierung wurde durch die Firma 
W. Sauer Orgelbau Frankfurt (Oder) 
durchgeführt und fand nach 2 Jahren 
Arbeit im Jahre 1999 ihren Abschluss.
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Wurde Ihnen schon mal das Fahrrad gestohlen?  
Die richtige Hausratversicherung kann helfen.
Sie haben abends das Fahrrad im gemeinsamen Abstellraum angeschlossen, aber am nächsten Tag ist es weg. Leider 
ist dies kein Einzelfall. Fahrraddiebstähle passieren öfter, als man denkt. Doch die wenigsten wissen, dass mit der 
richtigen Versicherung eine Neuwertentschädigung möglich ist.

Eine normale Hausratversicherung ersetzt grundsätzlich nur den „Einbruchdiebstahl“ aus der Wohnung oder dem 
„eigenen Keller“. Das bedeutet, das Einbruchspuren, wie ein aufgebrochenes Schloss oder Kratzspuren, vorhanden 
sein müssen. Beim „einfachen“ Abstellen am Fahrradständer vor dem Haus, im Innenhof oder dem Gemeinschafts-
raum greift die Hausratversicherung daher nicht. 

Hier hilft nur eine Erweiterung der Hausratversicherung mit der sogenannten Fahrradklausel oder Fahrradversiche-
rung. In älteren Hausrat-Verträgen muss man dies teuer hinzubuchen. Oft gilt diese Absicherung dann aber auch 
nur zwischen 6 und 22 Uhr.  Dies ist leider nicht zeitgemäß und nicht ausreichend. Das Angebot von TVD bietet eine 
Lösung, die leistungsstark und sehr günstig ist: Fahrräder sind im Grundtarif der Hausratversicherung automatisch 
bis 10.000 EUR mitversichert. Und das selbstverständlich zum Neuwert – egal, was ein Fahrrad mal gekostet hat oder 
wie alt es ist. Besonders bei den derzeit beliebten Elektrofahrrädern oder Pedelecs ist diese Regelung sehr sinnvoll.

Um eine kleine Rechnung aufzumachen: Eine 60 qm Wohnung in Weimar kann man bei TVD- 
Direkt – unserem Partner in Versicherungsfragen für Mieter - ab 43 Euro Beitrag im Jahr absichern und das Fahr-
rad ist automatisch mitversichert - 24 Stunden, rund um die Uhr. Dadurch gehört dieser zeitgemäße und kosten- 
günstige Tarif zu den beliebtesten Angeboten des Erfurter Unternehmens. Kalkulieren Sie Ihren individuellen Tarif unter  
www.tvd-direkt.de und vergleichen Sie Ihre bestehenden Verträge im Hinblick auf die Fahrradabsicherung.

Tipp: Auch das Angebot zur Privathaftpflicht von TVD beinhaltet top moderne Regelungen. Hier lohnt es sich eben-
falls einmal genauer hinzusehen. 

Neu: Für Senioren ab 60 Jahre gelten bei beiden Themen besonders attraktive Konditionen.

TVD Direkt
Regierungsstraße 58 | 99084 Erfurt 

Die TVD-Versicherungsmakler für 
die Wohnungs- und Immobilien-
wirtschaft GmbH wurde 1991 als 
Spezialversicherungsmakler des 
Verbandes Thüringer Wohnungs- 
und Immobilienwirtschaft e. V. in 
Erfurt gegründet.
TVD Direkt vermittelt Versiche-
rungen, die sich an der echten  
Lebenswelt von Mietern orientie-
ren, mit Versicherungsinhalten, die 
maßgeschneidert sind. Und immer 
mit dem Ziel, unseren Mandanten 
genau den Schutz zu bieten, den 
Sie brauchen. Dabei geht es stets 
um eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Das heißt für uns  
„Bestens versichert!“.

www.tvd-direkt.de

TVD Direkt

Rechnen Sie Ihren Tarif auf:
www.tvd-direkt.de

0361-26 24 00 0361-26 24 10 info@tvd-direkt.de
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Vier Familien starten derzeit mit einer 
Umzugsaktion in den Frühling, denn 
sie haben sich für ein neues Zuhause 
in der Rudolf-Breitscheid-Straße 11, im 
Weimarer Süden entschieden.
Seit dem Jahreswechsel erstrahlt das 
bereits 1895 errichtete Haus nun in 
neuem Glanz, was nicht nur an der 
schönen Klinkerfassade zu sehen ist.
Bereits im Winter 2017/2018 wurde 
das durch Feuchte-Eintrag stark ge-
schädigte Hinterhaus abgerissen. Es 
entstand Platz für eine großzügige 
Balkonanlage und ein Hof, in dem 
man wieder gemütlich in der Sonne 
sitzen kann. Im Zuge der Dachsanie-
rung wurde der komplette Dachstuhl 
des Satteldaches abgebrochen und 
durch ein Walmdach ersetzt, wo-
durch eine helle und großflächige 
Dachgeschosswohnung entstehen 
konnte. Bei der neuen Konstruktion 
wurde insbesondere auf die Auswahl 
von umweltverträglichen Baustoffen 

geachtet, welche ihren Teil zum ge-
sunden Wohnklima beitragen.
Mit dem Austausch der einflügeligen 
Kunststofffenster gegen zweiflüge-
lige Holzfenster, sowie der detail-
lierten Aufarbeitung des Treppen-
hauses, gab man dem Gebäude einen 
Großteil seines ursprünglichen Cha-
rakters zurück, was auch die neuen 
Mieter sehr zu schätzen wissen. 
Im neuen Zuhause steht noch nicht 
jedes Möbelstück an seinem Platz 
und doch fühlen sich die Mieter  
bereits wohl in ihren neuen vier  
Wänden.
„Kaum findet man in Weimar einen 
sanierten Altbau zu diesen günstigen 
Mietkonditionen“, so die Familie aus 
dem Dachgeschoss, die sich auch  
darüber freut, dass Holzbalken in 
der Wohnung sichtbar blieben und 
an der Gebäudeaußenwand auf  
ihrem Balkon echter Schiefer ver- 
baut wurde.

Die Nähe zum Stadtzentrum, zum 
Kindergarten und dem Park an der 
Ilm waren für sie ein wichtiges Krite-
rium bei der Wohnungssuche. 
Die neuen Bewohner des 1. Ober-
geschosses genießen, wie auch alle 
anderen Mieter im Haus, die Vorzüge 
von Wanne und Dusche im Bad und 
erwarten nun die warmen Sommer-
monate, in denen sie gemütliche 
Stunden auf ihren neuen großen  
Balkon verbringen werden.
Am Blick zum Park vom Balkon aus 
erfreut sich auch die Familie im  
2. Obergeschoss, für die es wichtig 
war, dass unsere Genossenschaft vor-
zugsweise an Familien mit Kindern 
vermietet, so dass sich für den Nach-
wuchs einige Spielkameraden finden 
werden.
Bleibt zu hoffen, dass die Kinder hier 
groß werden und eine glückliche 
Hausgemeinschaft entsteht.

Vier junge Familien ziehen in die Rudolf-Breitscheid-Str. 11

Mit viel Liebe zum Detail und nach historischem Vorbild wurde die Fassade an der Rudolf-Breitscheid-Str. aufgearbeitet.
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Zum Kindertag 
am 1. Juni

Theatereffekte und Spielspaß im Wasser
am 1. Juni ab 10 Uhr im Aqua Relax Treff in Weimar

Theatereffekte ab 10 Uhr 
Wie entstehen Theaterdonner, Regen- oder 
Windgeräusche? In Weimar gibt es eine Agen-
tur, die vom ehemaligen Oberrequisiteur des 
Staatstheaters betrieben wird, die Theateref-
fekte heißt und Kindern als auch Erwachsenen 
Programme bietet, die Lust auf Theater wecken, 
auch weil sie in ihrem Programm zum Mit-
machen aufrufen und einen Blick hinter die 
Kulissen erlauben. Hier zeigen sie, wie vielfäl-
tig Theater sein kann. All dies haben sie in ihr 
Kinderprogramm“Pusteblume“ eingebaut. Es 
wird manche Kinder inspirieren, auch im hei-
mischen Umfeld Effekte nachzuahmen.

Liebe Kinder, meldet Euch an und schaut doch
einfach mal vorbei…
Wir freuen uns auf Euren Besuch.   
 

Spiel- & Badevergnügen ab 11 Uhr 
Die Kinder selbst lieben den Tag vor allem we-
gen der Feste, kleinen Geschenke und der Spiele, 
die nur ihnen zu Ehren veranstaltet werden. 
Damit die Spiele nicht zu kurz kommen, öffnet 
unser Schwimmbad die Türen für alle Kinder 
und bietet jede Menge Spaß und Badevergnü-
gen im Wasser.

Bitte beachten Sie, dass die kostenlose Teilnahme 
für die Veranstaltung im Schwimmbad nur mit 
Anmeldung möglich ist. 
Anmeldeschluss ist der 27.05.2019
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Kontakt: Steffi Schmidt
Mobil: 0176 - 10554528, E-Mail: st.schmidt@diakonie-wl.de

Monat Datum Veranstaltung im Seniorentreff Süd - W.-Shakespeare Str. 28 ab 14:00 Uhr

Mai
07.05.2019 Besuch in der Gärtnerei Welzel                                                          15:00 Uhr an der Gärtnerei

09.05.2019 Vortrag: Die Sehenswürdigkeiten der Stadt Weimar

Juni

04.06.2019 Vortrag: Anwendung von Schüßler-Salzen

20.06.2019 Vortrag: Leben und Wirken von Friedrich Schiller

25.06.2019 Fahrt: Altenburg und Neuseenland                                                         Anmeldung erwünscht

27.06.2019 Sommerfest mit Tino Bach                                                              in der Gartenanlage „8. Mai“

Veranstaltungsplan des Offenen Klubs in der W.-Shakespeare-Str. 28

Herzlich einladen möchte ich Sie 
zu unseren nächsten interessanten 
Veranstaltungen an unseren Klub-
nachmittagen: 

Südklub: 
jeden Dienstag ab 14:00 Uhr in der  
William-Shakespeare-Straße 28;

Offener Klub:
jeden zweiten Donnerstag / Monat 
ab 14:00 Uhr in der
William-Shakespeare-Straße 28;

Dichterwegklub:
jeder erste Donnerstag / Monat
ab 14:00 Uhr in der Johanniter  
Kindertagesstätte, Dichterweg 44;

Märchenviertelklub:
jeder letzte Donnerstag / Monat 
ab 14:00 Uhr im Vereinshaus
der Gartenanlage 8. Mai,
Buttelstedter Straße 

Im Seniorentreff Süd finden derzeit 
die Interessengemeinschaften Wan-
derspazieren und unser Computer-
treff statt. In unserem Mietertreff  
im  Dichterweg 38 sind Sie herzlich 
zu lustigen Ratenachmittagen und 
Spielerunden eingeladen. Genauere 
Informationen dazu erhalten Sie 
gern telefonisch.

Es grüßt Sie sehr herzlich
Steffi Schmidt

Interessante Veranstaltungen in den Klubs

Mitte des Jahres möchten wir eine Ausstellung mit Arbeiten von Bewoh-
nern des Wohngebiets Kirschbachtal entstehen lassen. Wir wollen gemein-
sam mit einem Künstler aus Weimar eine Sammlung von Lebens-Szenen 
aus Ton erstellen. Über mehrere Treffen kann jeder, der Teil der Ausstellung 
werden möchte, mit Ton arbeiten und einen oder mehrere für ihn bedeu-
tende und einschneidende Momente seines Lebens in der Modelliermasse 
festhalten. 
Dafür muss man nicht hochbegabt sein, sondern der Spaß am gemein-
samen Schaffen wird in unserem Projekt im Vordergrund stehen.
Sind die Objekte gebrannt, wollen wir die dargestellten Szenen noch mit 
Texten beschreiben und so dem Besucher näher bringen.
Wer neugierig geworden ist und sich mit seiner eigenen Biografie beschäf-
tigen möchte, ist herzlich eingeladen mitzumachen.
Steffi Schmidt freut sich auf Sie und nimmt Ihre Anmeldungen gern  
entgegen. 

Kunstprojekt zum Mitmachen im Kirschbachtal
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Kontakt: Steffi Schmidt
Mobil: 0176 - 10554528, E-Mail: st.schmidt@diakonie-wl.de

Langeweile? Gibt es nicht. In den Interessengemeinschaften  
ist immer was los! Machen Sie doch einfach mit!

Spielerunde I - 14 Uhr im Mietertreff im Dichterweg 38
Jeweils einmal im Monat, am Montagnachmittag, wird im Mietertreff Dichterweg 38 gespielt oder geraten. Unter 
der Leitung von Petra Hanecke findet die Spielerunde I statt, in der neben „Mensch ärgere dich nicht“ am liebsten 
„Rummikub“ auf der Tagesordnung steht. Wer auch Lust auf Gesellschaftsspiele hat, sei an dieser Stelle herzlich 
eingeladen.
nächste Termine: 27.05.2019 | 24.06.2019 | 22.07.2019 | 26.08.2019

Fröhliche Raterunde - 14 Uhr im Mietertreff im Dichterweg 38
Dina Eschler leitet eine lustige Raterunde, bei der die grauen Gehirnzellen angesprochen werden, aber auch die 
Lachmuskeln nicht zu kurz kommen. Da Frau Eschler ebenfalls eine hervorragende Bäckerin ist, wird der Nach-
mittag im Übrigen immer mit Kaffee und Kuchen begonnen. Gern laden wir auch zu dieser Veranstaltung alle 
Interessierten ein.
nächste Termine: 20.05.2019 | 17.06.2019 | 15.07.2019 | 16.09.2019

Spielerunde II - 14 Uhr im Seniorenklub in der William-Shakespeare-Str. 28
Helga Schultz leitet die Spielerunde II in der W.-Shakespeare-Straße 28. Auch hier ist „Rummikub“ bisher der 
Favorit. Neue Mitspieler, welche gern auch andere Spielideen mitbringen können, sind sehr willkommen.
nächste Termine: 15.05.2019 | 29.05.2019 | 05.06.2019 | 19.06.2019

Wanderspaziergruppe - Treffpunkt nach Absprache
Unter der Leitung von Steffi Schmidt trifft sich einmal im Monat an einem Donnerstagvormittag die Wanderspa-
ziergruppe, um Ziele in der näheren Umgebung zu erkunden. Auf dem Programm standen in jüngster Vergangen-
heit ein schöner Spaziergang durch den Tiefurter Park oder die Erkundung des Stadtteils Weimar Nord oder auch 
ein Spaziergang von der Kipperquelle in Ehringsdorf zur Kirche nach Oberweimar und zum Bienenmuseum. Wer 
sich fit halten möchte und gern in Gemeinschaft ist, ist hier herzlich willkommen. Als nächstes ist eine Fahrt mit 
der Berkaer Bahn nach Legefeld geplant, um von dort durch das Hengstbachtal nach Hetschburg zu wandern.
nächste Termine: 16.05.2019 | 18.07.2019 | 01.08.2019 | 19.09.2019

Computertreff - 14 Uhr im Seniorenklub in der William-Shakespeare-Str. 28
Im Mietertreff in der William-Shakespeare-Straße 28 finden im 14-tägigen Wechsel jeweils am Mittwochnachmit-
tag der Computertreff und die Spielerunde II statt. Unter der Leitung von Gisela Frank werden Fragen rund um 
die PC-Bedienung und Internetnutzung diskutiert und praktisch trainiert, so dass man den alltäglichen Umgang 
mit Computer erlernt. Es ist ein Erfahrungsaustausch auch zu vielen Detailfragen. Bei schwierigen Sachverhalten 
wird Herr Gräf,  Fachmann für Computer der GWG hinzugezogen, der bisher immer sehr kompetent Lösungen 
geben konnte.
nächste Termine: 08.05.2019 | 22.05.2019 | 12.06.2019 | 26.06.2019

Die Wanderspaziergruppe trifft einmal im Monat gemeinsam um die nähere Umgebung zu erkunden.
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Stiftung „Rund ums Wohnen“

Die Stiftung „Rund ums Wohnen“ hilft wenn die Not groß ist

Jede Spende hilft unschuldig in Not geratenen Menschen:
IBAN: DE12 8205 1000 0600 1104 00
BIC:  HELADEF1WEM
Bank: Sparkasse Mittelthüringen

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Bei Bedarf stellen wir ihnen gerne eine Spendenquittung aus.

• Hilfe bei der Zahlung von Miet- 
 schulden/Betriebskostennach- 
 zahlungen und anderer Forder- 
 ungen;
• Hilfen bei der Überbrückung von  
 Zahlungsschwierigkeiten wegen  
 verspäteter oder ausstehen- 
 der staatlicher Leistungen 
 • Finanzielle Unterstützung für  
 Mutter-Kind-Kuren;
• Finanzielle Unterstützung für  
 Kinderfreizeit in den Ferien;
• Finanzielle Unterstützung für ein  
 warmes Mittagessen für Kinder  
 der Grundschule für ein halbes  
 Jahr, 
• Finanzielle Unterstützungen von  
 Kinder- und Jugendclubs, um  
 damit deren Arbeit zu fördern,
• Finanzielle Unterstützung für  
 Senioren für die Teilnahme bei  
 kulturellen Veranstaltungen und  
 Aktivitäten u.v.a.m.

Das alltägliche Leben ist für viele 
Menschen oft nur unter hohen An-
strengungen und Belastungen zu be-
wältigen. Schnell kann es passieren, 
dass man dabei  den Überblick über 
die wichtigen Dinge im Leben verliert 
und somit in finanziellen, gesund-
heitlichen, beruflichen, behördlichen 
oder alltäglichen Problemlagen ge-
rät.
Die Stiftung „Rund ums Wohnen“ der 
GWG Weimar e.G. versteht sich in 
diesem Sinne als Mittler und unter-
stützt Menschen, die unverschuldet 
in solche Situationen gerieten. Die 
Hintergründe zu den Problemlagen, 
z.B. durch familiäre, gesundheitliche 
wie auch finanzielle Lebensumstän-
de und damit einer notwendigen Un-
terstützung, sind sehr vielfältig.
Als Ansprechpartner bieten sich 
die Beiratsmitglieder der Stiftung 
wie auch die Mitarbeiter der GWG 
Weimar e.G. an. Sie vermitteln eine  
direkte Verbindung zu Sozialarbei-
tern der Kooperationspartnern der 
GWG Weimar e.G., dem AWO Kreis-

verband Jena Weimar e.V. und der 
Diakoniestiftung Weimar Bad Lo-
benstein sowie der NAHT-Stelle Wei-
mar. Mit der Einbeziehung weiteren 
Sozialträger steht ein noch größeres 
Spektrum von Hilfseinrichtung zur 
Verfügung, die bei Wohnungsproble-
men, Behördengängen und Schulden 
beraten und unterstützen. 
Die Stiftung „Rund ums Wohnen“ 
der Gemeinnützigen Wohnungsge-
nossenschaft Weimar e.G. konnte im 
September 2017 auf ihr 20jähriges 
Wirken zurückblicken. 
Sie ist in unserem genossenschaft-
lichen Leben eine wichtige Bera-
tungs- und Unterstützungsstelle für  
hilfe- und ratsuchende Bürger, ge-
worden. Ihre Leistungen kann sie nur 
durch Spendengelder erbringen. 
Jeder Euro, der gespendet wird, be-
wirkt damit eine Unterstützung für 
einen in finanzielle Not geratenen 
Menschen. Wir würden uns über 
eine Unterstützung sehr freuen. Bei 
Bedarf stellen wir ihnen gerne eine 
Spendenquittung aus.

Maßnahmen der Stiftung
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Aus der Spareinrichtung

Spareinrichtung
Sparbuch 
- 0,05 % Zinsen p.a.
- dreimonatige Kündigungsfrist
-   bis zu 2.000  € sind während eines  
  Kalendermonats frei verfügbar

Festzinssparen 
- Laufzeit 4 Jahre (fest)
 ab   3.000,- €    0,40% Zinsen 
 ab 10.000,- €    0,50% Zinsen 
 ab 20.000,- €    0,60% Zinsen 
 ab 35.000,- €    0,70% Zinsen 
 ab 50.000,- €    0,80% Zinsen

Wachstumssparen
- Kündigungsfrist 3 Monate, 
     nach einer anfänglichen Sperrfrist  
   von sechs  Monaten 
-  ab 2.000,00 €

 1. Jahr 0,10% Zinsen 
 2. Jahr 0,20% Zinsen 
 3. Jahr 0,30% Zinsen 
 4. Jahr 0,40% Zinsen 
 5. Jahr 0,60% Zinsen 
 6. Jahr 0,80% Zinsen

Vier-Jahreszeiten-Sparen
- 0,10 % Zinsen p.a. 
- feste Laufzeit von einem Jahr
- min. 5.000 €; max. 50.000 €
- pro Sparer ist maximal eine An- 
  lage dieser Sparform möglich

Willkommenssparbuch
Für die Kleinsten der GWG gibt 
es bei der Spareinrichtung ein 
Willkommenssparbuch, das es 
in sich hat: Jedes Genossen-
schaftsbaby bekommt von der 
GWG ein Startguthaben von 25,- 
€ geschenkt.
Voraussetzungen zur Einlösung:

1.) Mama oder Papa ist  
 Genossenschaftsmitglied.
2.) Das Baby ist am Tag der Er- 
 öffnung des Sparbuchs nicht  
 älter als sechs Monate.

Bitte bringen Sie dazu folgende  
Unterlagen mit:
- Geburtsurkunde Ihres Babys
- Personalausweise beider Eltern
- Sorgerechtserklärung der Eltern

Bei Fragen zu unseren Anlage-
formen, helfen Ihnen die Mitar-
beiterinnen gern telefonisch un-
ter (03643) 46 42 86 weiter. ««

Unser Willkommenssparbuch 
mit 25 Euro Startkapital

Zur Geburt Ihres Kindes schenkt Ih-
nen unsere Genossenschaft ein Spar-
buch mit einem Startguthaben von 
25,00 Euro und ein Paar gestrickte 
(Spar-)Strümpfe für Ihr Baby dazu.
Das Willkommenssparbuch für Ihr 
Baby können Sie während unserer 
Geschäftszeiten in der Spareinrich-
tung eröffnen. Bitte bringen Sie dazu 
folgende Unterlagen mit:
 
 Geburtsurkunde Ihres Babys
 Personalausweise der Eltern
 Sorgerechtserklärung

Um unser 25-Euro-Startguthaben für 
Ihr Baby einzulösen, sollen folgende 
Bedingungen erfüllt sein:

 Sie sind Mitglied der  
 GWG Weimar e.G.
 Ihr Baby ist am Tag der Eröffnung  
 des Sparbuchs nicht älter als  
 sechs Monate.

Besuchen Sie uns. Wir freuen uns, Ihr 
Baby in unserer Spareinrichtung ken-
nenzulernen und Ihnen das Willkom-
menssparbuch zu überreichen.

gute Noten
Deine Eltern als GWG-Mitglied
ein Sparbuch bei unserer Spareinrichtung

Um teilzunehmen braucht Ihr:

Die Ferienzeit ist nun vorbei und der Alltag in der Schule beginnt aufs Neue. 
Wir möchten alle Schüler nochmal daran erinnern: Bringt Eure Zeugnisse zu 
uns. Schließlich belohnen wir wieder die guten Schulnoten Eures aktuellen 
Jahreszeugnisses*! Für jede 1 erhaltet Ihr 2,00 Euro und für jede 2 auf Eurem 
Zeugnis bekommt Ihr 1,00 Euro von unserer Spareinrichtung auf Eurem Spar-
buch gutgeschrieben, wenn einer Eurer Eltern Mitglied bei uns ist. 
Und auf alle Schüler, die in den letzten Jahren an unserer Aktion noch nicht 
teilgenommen haben, warten außerdem eine groowige Zeugnismappe und 
unser Giftblattmaskottchen GROOWIG!

* bis zum Abiturzeugnis
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GWG Weimar e.G.
Ettersburger Straße 64
99427 Weimar
Telefon 03643 46 42-0
Telefax 03643 46 42-38
www.gwg-weimar.de
post@gwg-weimar.de

Sprechzeiten
der GWG Weimar e.G.
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch nach Vereinbarung
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Spareinrichtung
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr
 und nach Vereinbarungen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr

Havarienummern
Notruf GWG allgemein
0179 144 09 00

Notruf Elektro - Re-Sa
0179 144 09 37

Notruf Heizung Sanitär - Re-Sa
0179 144 09 30

Kabelentstörungsnummern
Vodafone Kabel Deutschland
0800 52 666 25

Immobilienservice Weimar
03643 49 61 10

Rauchwarnmelder
Techem
0800 200 12 64
ISTA
0201  50 74 44 97

Aqua Relax Treff 
Ettersburger Straße 33
Tel.: 03643 49 19 69
info@art-weimar.de
www.art-weimar.de

GWG-Blumenmärkte

Blumenmärkte in den Wohngebieten

Nach den kalten Wintermonaten 
merkt man schon wie die Tage immer 
länger werden und auch die Tempe-
raturen für behaglicheres Klima sor-
gen. Es beginnt die Zeit in der man 
die Balkonmöbel aufstellt und den 
Balkon mit Blumen schmückt. Damit 
Sie sich den Frühling und seine bunte 
Blütenpracht nach Hause holen kön-
nen, führt unsere Genossenschaft 
wieder die Blumenmärkte vor Ort 
in den Wohngebieten Kirschbachtal 
und Weimar Nord durch. Dabei kön-
nen wir wieder auf die Unterstützung 

von Herrn Bielefeld und seinen Mitar-
beiterinnen aus der Gärtnerei Welzel 
zählen. Wer ganz spezielle Wünsche 
hat, der kann im Vorfeld die Gärtne-
rei (Am Waldschlößchen 8) besuchen 
und eine Auswahl an Pflanzen bestel-
len. Herr Bielefeld bringt die bestell-
ten Blumen zum GWG-Blumenmarkt 
mit und Sie können diese bequem 
vor Ort abholen. Nützliche Tipps und 
Tricks zu den Pflanzen gibt der Fach-
mann gratis dazu. Wir wünschen Ih-
nen viel Freude bei der Gestaltung 
Ihres Balkons.

im Kirschbachtal:
• vor der W.-Shakespeare-Straße 30
• 08.05.2019  15:00 bis 16:00 Uhr 

in Weimar Nord:
• am Seniorenclub Nord in der Schulze-Delitzsch-Straße 1
• 15.05.2019 15:00 bis 16:00 Uhr


